
„Ich möchte Möbel
aus der Türkei präsentieren“

ramazan Kaman gehört das Möbelgeschäft „Artes Home“ an der celler Straße

Peine. Dort, wo vor wenigen
Monaten noch das türkische
Restaurant „Anatolia“ war, sind
heute Einrichtungsgegenstände,
wie Sofas, Betten und Esstische
zu finden: Seit Oktober befindet
sich an der Celler Straße das
neue Möbelgeschäft „Artes
Home“, dessen Inhaber der 34-
jährige Ramazan Kaman ist.

„Ich möchte in meinem Ge-
schäft zeigen, dass auch Einrich-
tungsgegenstände aus anderen
Ländern eine gute Qualität ha-
ben“, sagt der gebürtige Türke
mit Blick auf eine Reihe von
Schlafzimmerschränken aus
Echtholz.

Extravaganz türkischer
Einrichtungsgegenstände
Wobei das Geschäft keine Mit-
nahmemöbel hat. Vielmehr
dient die rund 300 Quadratme-
ter große Verkaufsfläche als
Showroom, in dem sich interes-
sierte Kundinnen und Kunden
Ausstellungsstücke aus den
unterschiedlichenBereichenwie
Wohnzimmer, Bad, Schlaf- so-
wie Esszimmer anschauen kön-
nen. Sollen diese dann auch in
deneigenenvierWändenEinzug
halten, dauere die Lieferung aus
der Türkei in der Regel etwa
sechs bis acht Wochen.

„In Peine gibt es doch kaum
noch Möbelgeschäfte“, begrün-
det Kaman seine Entscheidung
für die Eröffnung in der Fuhses-

tadt. An der Celler Straße prä-
sentiert er nun Sofas, Badmöbel
sowie Schlafzimmermodelle mit
Betten, Kleiderschränken,
Schminktischen sowie Nacht-
schränken. Zusätzlich bietet der
34-Jährige Textilien wie bei-
spielsweise Bettwäsche, Decken
und Kissen an.

Auf den erstenBlick und abge-
sehen von der Größe also kaum
ein Unterschied zu sonstigen
Einrichtungshäusern. Optisch
würden sichdieMöbelstücke aus
seiner Heimat Kayseri in Zent-
ralanatolien jedoch von denen
aus Deutschland unterscheiden.
„In der Türkei gibt es keinen do-
minanten Trend“, sagt Kaman.
Stattdessen reichedie Stil-Palette
von schlichten über elegante bis
hin zu etwas „sportlicheren“
Modellen. Einige von ihnen ste-
chen durch ihre Extravaganz
hervor. Es gibt beispielsweise So-
fas mit auffälligen Silberstreifen
oder auch auffallenden Spiegel-
elementen. Doch so unter-
schiedlich der Geschmack ein-
zelner Kundinnen und Kunden
bei den Stilrichtungen auch aus-
fielen, so einig seien sie sich bei
der Farbwahl. „Die meisten ent-
scheiden sich für graue Sofas“,
ergänzt er. Dafür gebe es Unter-
schiede bei den Stoffen. „Unsere
ausländischen Kunden bevorzu-
gen Samt, die meisten Deut-
schen dagegen eher den Teddy-
stoff “, sagt der 34-Jährige.

Gemeinsam mit seiner Frau
Zehra und seinen beiden Söh-

nen - drei und sieben Jahre alt -
wohnt der 34-Jährige in der Pei-
ner Südstadt. Er sei vorneun Jah-
ren der Liebe wegen aus der Tür-
kei nach Deutschland gezogen
und habe im Laufe der Zeit eine
neue Heimat in der Fuhsestadt
gefunden. „Peine ist klein, aber
fein. Man kann hier gut leben
und jeder kennt sich“, fasst der
Inhaber die Vorzüge seiner neu-
en Heimat zusammen.

Das Möbelgeschäft ist für Ra-
mazan Kaman allerdings kein
Neuland. „Ich habe schon in der
Türkei in der Branche gearbei-

tet“, sagt er stolz. In Deutschland
habe er sich allerdings schon in
unterschiedlichen Bereichen
ausprobiert. Angefangen bei der
Gastronomie reiche das Spek-
trum über die Dachdeckerei bis
hin zurMontage über denPerso-
naldienstleister Autovision.

DenWeg in die Selbstständig-
keit bereut der 34-Jährige jedoch
keinesfalls. „Mit dem ersten An-
drang in meinem eigenen Ge-
schäft bin ich sehr zufrieden“,
sagt Kaman. Das Paar vermutet,
dass sich die Neueröffnung des
Geschäfts nicht nur in den

Freundeskreisen des Kunden-
stammes rumspreche, sondern
auch die Werbung über die So-
zialen Medien wie Instagram
oder TikTok einen entscheiden-
den Beitrag leiste.

Zwar würde nicht jeder Besu-
cher auch gleich etwas kaufen,
doch viele kämen nach dem ers-
ten Besuch mit den passenden
Maßen zurück, um ihr Traum-
Möbelstück zu bestellen. Daher
plane er für den Sommer schon
eine Sortimentserweiterung um
Gartenmöbel und entsprechen-
des Zubehör.

ramazan Kaman (rechts) gehört das Möbelgeschäft „artes home“ an der celler Straße.
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